
Europäisches Patentamt

European Patent Office

Office européen des brevets

E
P

 0
 8

87
 4

85
 A

3

Printed by Xerox (UK) Business Services
2.16.7/3.6

(19)

(11) EP 0 887 485 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3:
10.11.1999  Patentblatt 1999/45

(43) Veröffentlichungstag A2:
30.12.1998  Patentblatt 1998/53

(21) Anmeldenummer: 98111321.0

(22) Anmeldetag: 19.06.1998

(51) Int. Cl.6: E04C 2/04

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE CH CY DE DK ES FI FR GB GR IE IT LI LU
MC NL PT SE
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL LT LV MK RO SI

(30) Priorität: 25.06.1997 DE 19726903

(71) Anmelder:
Gebr. Knauf Westdeutsche Gipswerke
97346 Iphofen (DE)

(72) Erfinder: Krüger, Gundolf
97342 Obernbreit (DE)

(74) Vertreter:
Böhme, Volker, Dipl.-Ing.
Patentanwälte, Meissner, Bolte & Partner,
Karolinenstrasse 27
90402 Nürnberg (DE)

(54) Gipsplattenelement für eine Wand/Decke-Unterkonstruktion

(57) Es gibt ein Gipsplattenelement, das zwei rand-
seitige längsverlaufende Kanten 6, 7 aufweist und bei
dem jede Kante 6, 7 sichtseitig eine Spachtelfase 14, 15
bildet, die relativ zu einer Plattenmittelebene 8 schräg
angeordnet ist. Dabei ist es erwünscht, ein durchhang-
freies Gipsplattenelement mit vergrößerter Spannweite
zu schaffen. Dies ist erreicht, indem das Gipsplattenele-
ment eine einheitliche Gipsbauplatte 1 ist und indem

der Längskantenverlauf 13 durchgehend gleichgerich-
tet unter 40 - 60° zur Plattenmittelebene 8 schräg ange-
ordnete Abstumpfung eines spitzwinkeligen Vorsprungs
19 ist. Dieses Gipsplattenelement ist auch bei vergrö-
ßerter Spannweite bzw. Breite im fertig montierten
Zustand ohne Durchbiegung bzw. Durchhang.
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